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Die Arbeitsgemeinschaft 
Meckesheimer Vereine und 
die Gemeinde laden ein zum 

33. Meckesheimer Straßenfest

SONNTAG
9.30 Uhr

gemeinsamer Gottesdienst
ab 11 Uhr

Frühschoppen 
allgemeiner Festbetrieb

Kinder- und Bücherflohmarkt
11 - 18 Uhr

Süwag-Marktplatz 
im Festgarten des alten E-Werks

Live-Musik

Kinder
Programm 

Flohmarkt

Spezialitäten 
aus Küche 
und Keller

am

3. & 4. September
2016

in der Bahnhofstraße
SAMSTAG

17 Uhr
Eröffnung am Wachthaus,

Begrüßung der Gäste
Fassbieranstich des Bürgermeisters
Musikalische Umrahmung durch

den SFZ
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Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespar-Tipp:
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• Zeitgemäße Wärmedämmung
• Heizung und Warmwasser
• Lüftung
• Altbausanierung
• Förderprogramme
• Wärmepass
• Stromsparmaßnahmen
• Erneuerbare Energien
• Passivhausbauweise

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Das 
Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es zeigt 
– zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät gesteckt 
– den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt sich 
auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den 
Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
„Meister-Bafög“ heißt 
nun „Aufstiegs-BAföG“ – 
seit 1. August gibt es höhere Zuschüsse zur beruflichen Weiterbil-
dung / Landratsamt zuständig für Antragsteller aus dem Rhein-Ne-
ckar-Kreis und Stadtkreis Heidelberg.
Das von Bund und Ländern finanzierte Aufstiegsfortbildungsförde-
rungsgesetz (AFBG) verfolgt das Ziel, Teilnehmer an Maßnahmen der 
beruflichen Aufstiegs-fortbildung finanziell zu unterstützen. Das Ge-
setz ist ein umfassendes Förderinstrument für die berufliche Fortbil-
dung in nahezu allen Berufsbereichen, und zwar unabhängig davon, 
in welcher Form sie durchgeführt wird. Das Sozialamt des Rhein-Ne-
ckar-Kreises, das unter anderem auch für die Aufstiegsfortbildungs-
förderung zuständig ist, macht darauf aufmerksam, dass es seit 1. 
August 2016 höhere Zuschüsse zur beruflichen Weiterbildung gibt.
Das bewährte und bekannte „Meister-Bafög“ heißt nun „Aufstiegs-
BAföG“. Unter anderem steigt der maximale Unterhaltsbeitrag im 
AFBG für Alleinstehende von 697 Euro auf 768 Euro und damit um 
71 Euro. Der maximale Maßnahmenbeitrag für Lehrgangs- und Prü-
fungskosten steigt von 10.226 Euro auf 15.000 Euro. Weitere Sätze, 
Freibeträge und Zuschussanteile werden ebenfalls erhöht.
Das Aufstiegs-Bafög soll die Erweiterung und den Ausbau berufli-
cher Qualifizierung und damit auch die Fortbildungsmotivation des 
Fachkräftenachwuchses stärken. Gefördert werden alle, die sich mit 
einem Lehrgang oder an einer Fachschule auf eine anspruchsvolle 
berufliche Fortbildungsprüfung in Voll- oder Teilzeit vorbereiten – 
und das unabhängig vom Alter.
Typische Aufstiegsfortbildungen sind Meister- oder Fachwirtkurse, 
Erzieher- und Technikerschulen sowie mehr als 700 weitere gleich-
wertige Fortbildungen. Die Teilnehmer erhalten einkommensunab-
hängig einen Beitrag zu den Kosten der Fortbildung und bei Vollzeit-
maßnahmen zusätzlich einkommensabhängig einen Beitrag zum 
Lebensunterhalt. Die Förderung erfolgt teils als Zuschuss, teils als 
zinsgünstiges Darlehen der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW).
Zuständige Behörde für die Entgegennahme von Förderanträgen 
und die Beratung im Einzelfall ist für Antragsteller, die im hiesigen 
Landkreis oder im Stadtkreis Heidelberg wohnen, das Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis. 

Einstellung von Auszubildenden  
zum/zur Justizfachangestellten
Auf 1. September 2017 werden beim Amtsgericht Heidelberg wie-
der Auszubildende zum/zur Justizfachangestellten eingestellt. 
Bewerben können sich Absolventen von Realschulen. Die Ausbil-
dung dauert 2 ½ Jahre. Es besteht die Aufstiegsmöglichkeit z. 
Justizfachwirt/-in (Beamter/Beamtin im mittleren Justizdienst).
Justizfachangestellte nehmen büroorganisatorische und verwalten-
de Aufgaben bei Gerichten und Staatsanwaltschaften wahr. Sie sind 
überwiegend in Service-Einheiten in den Fachgebieten Zivilprozess, 
Zwangsvollstreckung, Insolvenzen, Ehe- und Familiensachen, Straf-
prozess, Grundbuch, Nachlass, Vormundschaft und Betreuung tätig.
Dort sind sie auch Ansprechpartner/in für ratsuchende Bürgerinnen 
und Bürger und berücksichtigen deren besondere Situation und 
Interessen. Sie arbeiten unmittelbar im Team mit Richtern, Rechts-
pflegern, Staatsanwälten und Notaren zusammen. 
Die Ausbildungsvergütung beträgt im 1. Ausbildungsjahr 866,82 €, 
im 2. Ausbildungsjahr 920,96 € und im 3. Ausbildungsjahr 970,61 €. 

Einer schriftlichen Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen:
• Motivationsschreiben
• Individuell gestalteter Lebenslauf
• Zeugnisse über das letzte Schulhalbjahr (2. Halbjahr) oder 

Schulabschlusszeugnis
• Zeugnisse über Ausbildungs- und Beschäftigungszeiten seit 

der Schulentlassung 
• ggf. Zeugnisse über bestandene Prüfungen.
Bewerbungen können ab sofort 
a) beim Oberlandesgericht Karlsruhe, Verwaltungsabteilung, 

Hoffstr. 10, 76133 Karlsruhe oder
b) beim Amtsgericht Heidelberg, Ausbildungszentrum, Kurfürsten-

anlage 15, 69115 Heidelberg

eingereicht werden. 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
97 10 09

0162/2858705

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

95 25-70
0170/9041749

0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

07264- 
91760 

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

97 04 28
0172/6208571

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
2.9. Frau Dorothea Steiß, Am Seerain 35 87 J. 

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
6.9. Herr Dieter Sennlaub, Birkenstr. 10 79 J.
8.9. Herr Gerhard Kusch, Elisabeth-Silbereisen-Weg 10 87 J.

Ortsteil Waldwimmersbach
5.9. Frau Elisabeth Steinhauser, Hauptstr. 57 89 J.
8.9. Herr Werner Erdorf, Hauptstr. 58 79 J.

Mauer
5.9. Frau Rosemarie Ebermann, Waldstr. 5/2 93 J.
9.9. Herr Paul Budig, Am Bahndamm 27 75 J.

Meckesheim 
4.9. Frau Rosemarie Ellwanger, Luisenstr. 21 70 J.
5.9. Frau Emma Sofie Welker, Meckesheimerhof 3 78 J.
7.9. Herr Hans Bender, Am Sonnenrain 1 72 J.
7.9. Herr Lothar Fritz Keßler, Kraichgaustr. 25 80 J.
8.9. Herr Horst Redinger, Mozartstr. 22 80 J.

Mönchzell 
5.9. Herr Helmut Dinkel, Lobbachstr. 8 70 J.
8.9. Herr Hans Dieter Reichert, Hauptstr. 75 80 J.

Spechbach
3.9. Frau Ingrid Thurner, Wintersbrunnenhof 1 81 J. 
4.9. Frau Anna Fischer, Wintersbrunnenhof 1 76 J. 
6.9. Frau Elisabeth Rombusch, Bergstr. 5 75 J. 
8.9. Frau Anneliese Dick, Hauptstr. 103 86 J. 
8.9. Frau Margarete Treibel, Hauptstr. 80 76 J. 

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-69
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

Ruftaxi, Mietwagen-Schmitt 88 62

Sozialstation Elsenztal 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02

Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim 0 72 61/1 92 92

Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 116 117 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Sonntag, 4. September  Dr. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:
Freitag, 2.9. Elsenz-Apotheke, Heidelberger Str. 30 
 Mauer, Tel. 0 62 26/10 94
Samstag, 3.9. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20
 Elsenz-Apotheke, Heidelberger Str. 30 
 Mauer, Tel. 0 62 26/10 94
Sonntag, 4.9. Linden-Apotheke, Hauptstraße 11 
 Gaiberg, Tel. 0 62 23/4 70 37
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Montag, 5.9. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12
Dienstag, 6.9. Adler-Apotheke, Hauptstraße 58 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22
Mittwoch, 7.9. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31
Donnerstag, 8.9. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787
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Alternativ ist eine Online-Bewerbung beim Oberlandesgericht Karls-
ruhe (www.oberlandesgericht-karlsruhe.de) unter der Rubrik „Beruf/
Ausbildung in der Justiz“ möglich.

Termine & Veranstaltungen 
Einladung zur Informationsveranstaltung
Am 2. September um 19 Uhr kommt Frau Dr. Köhler vom SAPV-
Team (Spezielle ambulante Palliativ-Versorgung) nach Spechbach 
in den Bürgersaal und berichtet über die Möglichkeiten der ambu-
lanten Palliativ-Versorgung.

Menschen mit lebensbedrohlichen Erkrankungen ohne Aussicht auf 
Heilung und Menschen, deren Leben zu Ende geht, werden durch 
das Palliativteam Kraichgau, das auch für Spechbach zuständig ist, 
daheim mit Medikamenten versorgt, die dem Hausarzt nicht zur Ver-
fügung stehen. Die SAPV-Versorgung erfolgt ergänzend zur haus-
ärztlichen Betreuung. Auch unterliegt sie nicht der Budgetierung 
des Hausarztes. Der Vortrag beginnt um 19 Uhr und ist kostenlos. 
Angesprochen sollen in erster Linie ältere Menschen, Menschen mit 
schweren Erkrankungen und deren Angehörige, sowie Personen, 
die in der Pflege tätig sind, werden. Frau Dr. Köhler steht auch ger-
ne für Fragen zur Verfügung,

Informationen zu psychischen 
Erkrankungen
Die Klinik für Allgemeinpsychiatrie, Psy-
chotherapie und Psychosomatik I im Psy-
chiatrischen Zentrum Nordbaden (PZN), 

Wiesloch informiert:
Angehörigengruppe für Patienten mit Psychosen, (jeden 1. und 
3. Mittwoch):
Der nächste Termin ist am Mittwoch, 07. September 2016 von 
18.00 bis 19.30 Uhr, im Gruppenraum Psych. Institutsambulanz 
(PIA), Zentralgebäude. Weitere Infos Tel.: 06222 551209.

Schulen & Bildungseinrichtungen
Karl-Bühler-Schule Meckesheim
Informationen zum Unterrichtsbeginn nach den 
Sommerferien an der Karl-Bühler-Schule finden 
Sie unter Meckesheim auf Seite 27.

Gymnasium Bammental
Der Unterricht im Gymnasium Bammental beginnt am Montag, 
12.09.16 um 7.45 Uhr. Unterrichtsschluss ist an diesem Tag um 12.45 
Uhr. Für die Schüler der 5. Klassen findet am Montag, 12.09.16 um 
18.00 Uhr in der Elsenzhalle eine Begrüßungsfeier statt. Der Unter-
richt für die 5. Klassen beginnt am Dienstag, 13.09.16 um 7.45 Uhr.
Schülergottesdienst ist am Mittwoch, 14.09.16 um 7.45 Uhr.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten Start in 
das neue Schuljahr.

Wilhelmi-Gymnasium Sinsheim
Der Unterricht nach den Sommerferien beginnt in den Klassen 6 – 
12 am Montag, 12.09.2016 um 7.30 in den jeweiligen Klassenzim-
mern bzw. für die Stufen 11 und 12 im Musiksaal. Die 1. und 2. 
Stunde sind beim Klassenlehrer, anschließend ist Unterricht nach 
Plan. Unterrichtsende an diesem Tag ist um 12.40 Uhr.
Die Schüler der 5. Klassen treffen sich am Montag, 12.09.2016 um 
16.00 Uhr im Lichthof der Schule.

Max-Weber-Schule Sinsheim
Schulbeginn und Anmeldung 
Montag, 12.09.2016
Wirtschaftsgymnasium und Wirtschaftsschule (Klasse 2): 07.30 Uhr
Kfm. Berufskolleg II:    07.30 Uhr
Kfm. Berufskolleg I, BKSVM:    08.15 Uhr
Wirtschaftsschule (Klasse 1):    09.15 Uhr
Kfm. Berufsschule (Grundstufe):   07.30 Uhr
Die Auszubildenden, die aufgrund einer Lehrzeitverkürzung in die 
Fachstufe 1 (2. Klassen) aufgenommen werden können, werden 
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gebeten, sich am Dienstag, 13.09. um 07.30 Uhr im Sekretariat zu 
melden. Wir bitten die neu aufzunehmenden Auszubildenden, ihren 
Ausbildungsvertrag (Kopie) mitzubringen.

Unterrichtsbeginn für die Klassen der Kaufmännischen Berufsschule
Dienstag, 13.09.2016 W2 KE 1 und W2 KE 2, W2 BM, W 2 KI
Mittwoch, 14.09.2016 W3 KI 1, W3 KI 2, W3 BM, W3KE

Sonstiges
Großzügige Spende der Volksbank 
Neckartal durch den Vorstandsvor-
sitzenden Herrn Saueressig

Als Spende aus den Mitteln des Gewinnsparvereines der Volks- und 
Raiffeisenbanken erhielt die Sozialstation Elsenztal e.V. letzte Woche 
ein nagelneues Dienstfahrzeug. Der von Volkswagen als Nachfolger 
vom „VW Fox“ gebaute „VW Up“ ist mit der Farbe Weiß gut sichtbar 
und trägt sowohl das bekannte Volksbank Logo als auch das, der 
Sozialstation Elsenztal e.V. 

Sowohl Vorstandsvorsitzender der Volksbank Neckartal Ekkehard 
Saueressig als auch Vorstand der Sozialstation Elsenztal e.V. Bür-
germeister John Ehret betonte bei der Übergabe des Fahrzeuges 
die Gemeinsamkeiten beider Institutionen. Beide Einrichtungen sind 
als Dienstleister sehr nah an den Menschen, wünschen sich gleich-
wohl mit gutem Service hohe Kundenzufriedenheit und haben na-
hezu das gleiche Einzugsgebiet. 

Diese Spende ist ein Beweis dafür, dass sich ökonomisches Han-
deln und der Einsatz für die Gesellschaft nicht ausschließen, beton-
te Herr Saueressig. John Ehret nahm gerne als Vorstand der Sozi-
alstation den Schlüssel im Beisein der Verwaltungsleiterin Fr. Völker 
und der stv. Pflegedienstleiterin Fr. Beyer entgegen und das Fahr-
zeug wurde noch am selben Tag Schwester Marion Münkel-Noe 
und somit seiner Bestimmung übergeben

Auf diesem Wege bedanken wir uns nochmals herzlich für diese groß-
zügige Spende! Der Vorstand und das Team der Kirchlichen Sozial-
station Elsenztal e.V.

Zehn Jahre  
Gleichbehandlungsgesetz
Seit zehn Jahren gibt es das Allgemeine 

Gleichbehandlungsgesetz (AGG). Danach ist eine Benachteiligung, 
beispielsweise wegen Behinderung oder Alter, im Arbeitsleben und 
bei Massengeschäften des privaten Rechtsverkehrs, ohne sachli-
chen Grund unzulässig. Die von der Wirtschaft befürchtete Klage-
welle blieb aus. Der Sozialverband VdK begrüßte 2006 das AGG, 
sieht heute – nach zehnjähriger Praxis – Nachbesserungsbedarf 
und fordert ein wirksames gesetzliches Verbot der Benachteiligung 
von Älteren oder von Menschen mit Behinderung beim Abschluss 
von Versicherungen. 

Von Benachteiligung wegen Alter, Behinderung, sexueller Orientie-
rung oder Herkunft betroffene Menschen können sich an die Anti-
diskriminierungsstelle des Bundes wenden, was bislang mehr als 
15 000 Menschen getan haben: Antidiskriminierungsstelle des Bun-
des, Kapelle-Ufer 2, 10117 Berlin, www.antidiskriminierungsstelle.de, 
Beratungstelefon (030) 18 555-1865.
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den in Eschelbronn, geführt von einer charmanten Frau mit tollen 
Ideen“ handelt. Auch ein vielfältiges Workshop-Angebot rund um 
die Handarbeit ist im Angebot.
Der Erlös der Strickaktion ist bestimmt für das „Kinderhospiz Stern-
taler“ in Dudenhofen bei Speyer. Diese Einrichtung unterstützt le-
bensverkürzend erkrankte Kinder sowie deren Familien und beglei-
tet sie auf ihrem schweren Weg. Dazu gibt es einen Förderverein, 
der die Finanzierung der stationären und ambulanten Kinderhospiz-
arbeit sicherstellt. Das Hospiz wurde 2009 in Betrieb genommen 
und es ist bis heute die einzige stationäre Einrichtung dieser Art in 
der Metropolregion Rhein-Neckar. 
In Deutschland muss die Kinderhospizarbeit noch immer zum Groß-
teil über Spenden finanziert werden. Daher sind die „Sterntaler“ für 
jedes soziale Engagement, wie es Heidi Rümmelin mit der 
Eschelbronner Babydeckenaktion ins Leben gerufen hat, dankbar. 
Rund 30 Decken werden zum Preis von 45 Euro verkauft und damit 
auch richtig was für den guten Zweck zusammen kommt, werden 
die schönsten Decken meistbietend versteigert. 
Die Versteigerung wird am Kerwesonntag ab 14 Uhr von Bürger-
meister Marco Siesing im alten Schulhof beim Schreiner- und Hei-
matmuseum vorgenommen, wo der Heimat- und Verkehrsverein mit 
seinen Kerweaktivitäten vertreten ist. Für den Bürgermeister ist die 
Aktion eine „tolle Idee“, die er gerne unterstützt. 
Auch vom Kinderhospiz werden Mitarbeiter anwesend sein und bei 
Fragen zur Verfügung stehen. 
Info: www.kinderhospiz-sterntaler.de

Die Babydecken werden am Kerwesonntag im „Rapshuhn“ von Heidi Rümmelin ver-
kauft, die schönsten davon versteigert Bürgermeister Marco Siesing im alten Schulhof

Kerwe 2016
Sperrung des Marktplatzes und verschiedener Straßen
Anlässlich der Kerwe vom 09. bis 12. September 2016 wird auf dem 
Marktplatz wieder ein Vergnügungspark, ergänzt durch Marktstän-
de, aufgebaut. Aus diesem Grund muss der Marktplatz für den 
Durchgangsverkehr ab Donnerstag, 08.09. bis Montag gesperrt 
werden. Absolutes Halteverbot auf dem gesamten Marktplatzbe-
reich gilt ab Samstag, 10.09., 17.00 Uhr. 

Des Weiteren wird die Bahnhofstraße ab Samstag 10.09. 2016, 
10.00 Uhr bis Montag, 12.09. 22.00 Uhr gesperrt sein. 

Wir bitten die Verkehrsteilnehmer dies zu beachten und die Anlieger 
um Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung 

Flohmarkt am Kerwesonntag
Am Kerwesonntag, 11. September wird in der Bahnhofstraße ab 11 
Uhr wieder ein Flohmarkt veranstaltet.. Je Stand wird eine Auf-
wandsentschädigung von 5 Euro erhoben. Anmeldungen nimmt 
Martin Räpple unter 0171-7342359 entgegen.

Termine & Veranstaltungen
Terminkalender September:
Fr.-Mo. 09.-12.09.2016  Kerwe Gemeinde/Vereine 

Do.15.09.0216, 19.30 Uhr Monatsversammlung  BUND-Ortsverband
 im Gasthaus Zum Löwen 

So.18.09.2016 Flohmarkt „Rund ums  Kultur- und Sporthalle
 Kind“  Förderverein Kiga

Sa.24.09.2016 Altpapiersammlung Jugendfeuerwehr

So.25.09.2016 Abturnen  Turnverein 

Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Bauarbeiten Bettweg
Voraussichtlich am 09. oder 12.09.2016 beginnt die Firma Hauck 
aus Waibstadt mit Anpassungs- bzw. Erweiterungsarbeiten am Bett-
weg. Die Arbeiten dauern ca. zwei Tage und dienen der Abhilfe von 
gefährlichen Wasserlachen im Übergang vom Alt- zum Neubestand. 
Insbesondere im Winter können diese Stellen für die Benutzer (der 
Bettweg ist u.a. als Schulweg ausgewiesen) eine Gefahr darstellen. 

Wir bitten die betroffenen Anlieger um Verständnis. 

Neue Rutsche Erpfel
Auf dem Spielplatz Ecke Im Erpfel/Ringstraße wurde vor ein paar 
Monaten von den Mitarbeitern des Bauhofs ein neuer, fester Zaun 
installiert. Nun kam für die Kinder, die den Spielplatz gern und oft 
nutzen, auch eine neue Rutsche hinzu. Das alte Gerät hatte schon 
einige Jahre „auf dem Buckel“ und wurde gegen ein modernes, den 
aktuellen Sicherheitsanforderungen genügendes Teil ersetzt. 

Beste Voraussetzungen also, um in den zu Ende gehenden Som-
merferien die neue Rutsche zu testen und den Spielplatz wieder zu 
besuchen. Viel Spaß wünscht dabei die Gemeindeverwaltung!

Soziales Engagement mit Pfiff!
Das Projekt begann am 11. Juni, dem „Tag der Handarbeit“, als vor 
dem Meckesheimer Rewe-Markt acht Frauen loslegten und strick-
ten, was das Zeug hielt. Das Motto des Tages war, für einen guten 
Zweck zu stricken und so galt es, möglichst viele Quadrate mit einer 
Kantenlänge von 15 Zentimetern anzufertigen, die dann von der 
Initiatorin Heidi Rümmelin zu einer vielseitig verwendbaren Babyde-
cke zusammengefügt wurden. Inzwischen ist die Aktion beendet, 
an der sich 70 strickbegeisterten Damen beteiligten. 

Selbst in Berlin wurde man auf die Aktion aufmerksam, auch aus der 
Hauptstadt kam ein Quadrat. Nun werden ab Kerwesonntag, 11. 
September die Decken im „Rapshuhn“ in der Schulstraße 3 ver-
kauft. Es ist das „Fachgeschäft mit Herz für Wolle, moderne Hand-
arbeitsgarne und Bastelideen“, das Heidi Rümmelin vor ein paar 
Jahren eröffnet hat und das sich inzwischen einer großen und treu-
en Stammkundschaft erfreut. Dem Gästebuch aus der Geschäfts-
homepage ist zu entnehmen, dass es sich um „den schönsten La-
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Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Eschelbronn
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen 
Blick September 2016

2Rad-Behälter und Glasbox:
 Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
 8./22.  7./21.  1./15./29.  26.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt:
 Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Alttextilien/Schuhe 
 8./22.  13./27.  5./19.

Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat findet keine Schadstoffsammlung statt.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhrter-
mine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schrift-
lich mitgeteilt. 

Energiespar-Tipp:
Energieberatung - ein Service Ihrer 
Gemeinde Eschelbronn
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

• Zeitgemäße Wärmedämmung
• Heizung und Warmwasser
• Lüftung
• Altbausanierung
• Förderprogramme
• Wärmepass
• Stromsparmaßnahmen
• Erneuerbare Energien
• Passivhausbauweise

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es 
zeigt - zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät ge-
steckt - den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt 
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Eckard 
Leitlein ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort - natürlich kosten-
frei und unverbindlich.

Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, am Don-
nerstag, den 29.09.2016… zwischen 16.00-18.00 Uhr. Telefon 06226 
950912 oder 06221 998750

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune! 

Fundamt
Auf dem Rathaus wurde eine Radtasche abgegeben. Der Verlierer 
kann diese zu den üblichen Sprechzeiten auf dem Rathaus abholen.

Schulnachrichten
Schlosswiesenschule 
Eschelbronn
1.Schulbeginn 
Für die Klassen 2, 3 und 4 beginnt der Unterricht nach den Som-
merferien am Montag, 12. September 2016, um 8.30 Uhr und endet 
für die Halbtagsschüler um 12.10 Uhr. Für die Ganztagsschüler en-
det der erste Schultag um 15.35 Uhr. Die in der Kernzeitbetreuung 
angemeldeten Grundschüler werden vor dem Unterricht in gewohn-
ter Weise betreut.

Den ökumenischen Gottesdienst zum Schuljahresanfang feiern wir 
mit den Klassen 2 bis 4 am Mittwoch, 14.09.2016, um 09.35 Uhr in 
der katholischen Kirche. Eltern und Bürger von Eschelbronn sind 
herzlich zum Gottesdienst eingeladen.

2. Einschulung
Die Schulanfänger der Klasse 1a und 1b der Schlosswiesenschule 
werden am Samstag, 17. September 2016, eingeschult. Wir begin-
nen um 9.00 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst in der evan-
gelischen Kirche. Danach findet in der Aula der Schule eine kleine 
Einschulungsfeier statt. Die erste Schulstunde bei der jeweiligen 
Klassenlehrerin schließt sich an.

Erinnerung: Am Donnerstag, 15. September 2016, findet in der 
Schule für die Eltern der Schulanfänger um 19.30 Uhr ein Eltern-
abend statt.

Carolin Wulf, Rektorin

Unterrichtsbeginn an der  
Realschule Waibstadt zum Schuljahr 
2016/2017
Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht an der Realschule 
Waibstadt für die Klassen 6-10 am Montag, den 12. September 2016 
um 7:50 Uhr und endet an diesem Tag um 12:05 Uhr.
Der Unterricht für die neuen 5. Klassen beginnt am Dienstag, den 
13. September 2016 um 8:40 Uhr mit einer Begrüßung durch die 
Schulleitung und mit der Klasseneinteilung. Treffpunkt ist die Aula, 
hierzu sind auch die Eltern herzlich willkommen.

Schulbeginn an der Grafeneck- 
Gemeinschaftsschule Helmstadt-Bargen mit 
Außenstelle an der Merian-Schule Epfenbach 
Die 5. Klasse unserer Gemeinschaftsschule startet am Dienstag, 
13.09.2016 um 9.45 Uhr an der Außenstelle in Epfenbach, Westliche 
Ringstr. 2, 74925 Epfenbach in das neue Schuljahr 2016/2017. Die 
Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer sowie Eltern tref-
fen sich in der Aula. Unterrichtsende wird am ersten Schultag um 
12.20 Uhr sein. Wir freuen uns auf ein spannendes, erfolgreiches 
und schönes Schuljahr 2016/2017!

Der Unterricht der Merian-Schule Epfenbach beginnt nach den 
Sommerferien am Montag, 12.09.2016 für die Klassen 3 und 4 
sowie 6 bis 10 um 7.55 Uhr, für Klasse 2 um 8.40 Uhr und endet 
für alle Klassen um 12.20 Uhr. Zum Ganztagsbetrieb angemel-
dete Schülerinnen und Schüler haben Unterricht bzw. Betreu-
ung bis 14.55 h. Die Betreuung im Rahmen der Verlässlichen 
Grundschule findet ab 7.30 Uhr statt.

Die Aufnahme der Schulanfängerinnen und -anfänger erfolgt am 
Samstag, 17.09.2016 um 10.00 Uhr in der Sport- und Kulturhalle 
mit einer kleinen Feier. Anschließend geht es für unsere künftigen 
Erstklässler zu ihrer ersten Schulstunde in ihre Klasse. 

Der Schulanfangsgottesdienst findet am 20. September 2016 um 
9.00 Uhr wie gewohnt in der evangelischen Kirche in Epfenbach statt. 

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
So, die Saison hat begonnen und der FC greift in das 
Geschehen ein.
Das 1. Spiel, am 28.08.2016, in Mühlbach

VFL Mühlbach - FC Eschelbronn
zunächst - Welcome back - Nicolas Huppert 

und Welcome die „noch“ A-Jugend Spieler - eine junge Truppe (1. 
und 2. Mannschaft) gemischt mit der Erfahrung der „alten“ Hasen 
ist hier angetreten. Hier profitiert dann natürlich auch die 2. Mann-
schaft von den jungen Spielern.

Zum Spiel - in der erste Hälfte wurde schöner Fußball des 
Eschelbronner Teams geboten. Der Ball zirkulierte sehr gut in den 
eigenen Reihen mit Druck auf das gegnerische Tor. Diverse Torchan-
cen konnten hierdurch erarbeitet werden - leider zunächst ohne 
Erfolg. Mühlbach war entweder nicht auf dem Platz oder einfach 
technisch unterlegen. Norman Grab musste, verletzungsbedingt, in 
der 10 Minute vom Platz. Als Ersatz kam Jonas Abendroth auf den 
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haus Stier, Industriestraße in Eschelbronn. Bei zünftigem Wild-
schwein-Braten /oder Gulasch mit hausgemachten Knödel und 
Rotkraut, sowie weiteren Angeboten und Getränken aller Art - und 
natürlich unseren hausgemachten Kuchen und Kaffee, werden ku-
linarische Genüsse in keinster Weise offen gelassen. Pünktlich zur 
Mittagszeit ab 12.00 Uhr wird Sie die Trachtenkapelle aus Dilsberg 
zwei Stunden musikalisch unterhalten. Am späteren Nachmittag 
wird dann der befreundete Männerchor aus Mönchzell den Lyra-
Gästen seine Stimmen zum Besten geben. 
Auch in diesem Jahr haben wir wieder ein Geschicklichkeitsspiel für 
unsere kleinen Gäste vorbereitet. Das Käsebrettspiel ab 12.00 Uhr! 
Testen können die jungen Starter hier ihre Geschicklichkeit - zu ge-
winnen gibt es für jeden der die Anforderung schafft „kleine Süßig-
keiten“.
Es freut sich auf ihren Besuch der Gesangverein Lyra Eschelbronn!

Eure Stimme für Vocalis!
Der Frauenchor ´Vocalis´ des Gesangverein Lyra beginnt nach der 
Sommerpause Anfang September mit den Vorbereitungen des für 
ehemals für Oktober ´16 geplanten, nun aber auf März ´17 verleg-
ten, Konzertes. Gründe für die Verlegung waren sowohl der überra-
schend notwendige Dirigentenwechsel Anfang diesen Jahres als 
auch die „Abarbeitung“ der bis zu diesem Zeitpunkt bereits einge-
gangenen Auftritts-Verpflichtungen. 
Nachdem die Phase des gegenseitigen Kennenlernens mit unserem 
jungen, dynamischen Chorleiter Ralf Beer nun vorbei ist, beginnt 
jetzt die ernsthafte Auseinandersetzung mit der Chorliteratur für das 
geplante Konzert, das Keltische Lieder und Weisen aus England, 
Irland und Schottland zum Inhalt haben wird. Der Zeitpunkt eines 
Einstiegs wäre also jetzt geradezu ideal!
Schnuppert doch einfach mal rein und ihr werdet sehen, wie Singen 
richtig Spaß machen kann, außerdem bleibt die geistige Beweglich-
keit erhalten, nicht zu vergessen ist aber auch die Freude an der 
Gemeinschaft und an gemeinschaftlichen Unternehmungen. Im 
Übrigen, wenn wir uns gerade mal nicht auf ein Konzert vorbereiten, 
singen wir besonders gern internationale Jazz- und Pop-Titel, aber 
auch traditionelles Liedgut und geistliche Choräle in Originalspra-
che. Seid ihr also zwischen 16 und 60 und aufgeschlossen für die 
verschiedensten Sprachen? - Dann freuen wir uns, euch zu unseren 
Chorproben begrüßen zu dürfen. 
Wir proben immer dienstags um 20 Uhr im Proberaum des Alten 
Schulhauses in der Schulstraße. Die erste Singstunde nach der 
Sommerpause findet am 13.09. statt.
Traut euch und leiht uns eure Stimme! - Wir freuen uns auf euch!

Heimat- und 
Verkehrsverein / 

Musikverein
Kerweaktivitäten rund um`s Museum am Sonntag,  
11. September
Heimat- und Verkehrsverein und Musikverein haben am Kerwesonn-
tag, 11. September rund um`s Museum und den alten Schulhof 
wieder ein buntes Programm zusammengestellt, das beim Kerwe-
besucher für Abwechslung sorgen dürfte.
Ab 11 Uhr ist das Schreiner- und Heimatmuseum geöffnet, wo sich 
unter anderem bei Frau Göbel aus Bad Schönborn wieder das his-
torische Spinnrad dreht. Jens Butschbacher tritt nahtlos in die Fuß-
stapfen seines Vaters Ernst und erklärt alte und auch aktuelle Ma-
lertechniken. 
In der Schreinerecke werden Hans-Peter Miesel und Wolfgang Mül-
ler für kurzweilige Unterhaltung sorgen. Die „Kraichgauer Hausfee“ 
gibt Informationen zum Thema Reinigung: „Wenn`s sauber werden 
soll“. An der Schmiede wird Peter Schifferdecker seinen Hammer 
kreisen lassen. 
Für die Kinder wartet Patricia Kainar mit ihren Ponys darauf, einen 
kurzen Ausritt zu unternehmen und am Nachmittag werden auch die 
vielen bunten Luftballons des Luftballonwettbewerbs in den Himmel 
steigen. 

Platz. Dies bedeutete dann eine Umstellung im Aufbau. An dieser 
Stelle - gute Besserung an Norman. Die 11 Minute war dann Nicolas 
Huppert gewidmet, der seine Präsens zeigen konnte und das 0 : 1 
markierte. 
Es folgten etwas kritischere Momente die mit einer Blutdruckerhö-
hung verbunden waren. Nach einer Mühlbacher Ecke stand ein 
gegnerischer Spieler einschussbereit vor dem Tor. Durch einen tol-
len Reflex konnte Luca Bälz im Tor die Situation super entschärfen. 
10 Minuten später war nochmals das Glück auf der Eschelbronner 
Seite als ein Heber über das leere Tor der Eschelbronner ging. Kurz 
vor Ende dann nochmals ein kurzer Durchatmer bei einem Kopfball 
der nur knapp das Tor verfehlte.
Die andere Form der Stille gab es nach einer Karambolage von 
Torwart Luca Bälz und einem Mühlbacher. Nach kurzer Behand-
lungszeit war Luca wieder einsatzbereit - gut das kein weiterer 
Wechsel vorgenommen werden musste.. Kurz darauf folgte dann 
der Halbzeitpfiff.

 
Bei gefühlten Temperaturen von 40 Grad und tatsächlichen 35 Grad 
war Erholung und Erfrischung im Schatten extrem wichtig.

Die 2. Hälfte war aber dann eher den Mühlbachern gewidmet. 
Eschelbronn war etwas von der Rolle und musste Konter über Kon-
ter über sich ergehen lassen. 

Schon nach 4 Minuten kam von rechts der Pass auf einen freiste-
henden Spieler - so das war dann der Ausgleich. Gleiches in der 12. 
Minute - hier war dann wieder ein Treffer - glücklicherweise hat der 
Schiri das Abseits erkannt. Endlich konnte in der 30. Minuten ein 
Entlastungsangriff eingeleitet werden der - ärgerlicherweise - mit 
einem Pfostenschuß von Alexander Schort endete. Im direkten An-
schluß der Gegenschlag über die rechte Seite die Daniel Pöhnl in 
der „letzten“ Sekunde vereiteln konnte.

Kurz darauf folgte dann der Wechsel für Paul Reischl kam Sebastian 
Pöhnl zum Zuge. Mit Sebastian kam dann ein frischer Spieler der 
sich schnell als Aktivposten etablierte. Das Spiel war danach wieder 
auf gleicher Augenhöhe. Es musste noch eine etwas kritische Situ-
ation gemeistert werden - Freistoß direkt vom 16 er. Der war glück-
licherweise sehr schwach getreten. Kurz darauf folgte dann auch 
schon, bei extremen Temperaturen, der Schlusspfiff.

Es waren kein 3 Punkte - aber 1 Punkt ist mehr als „Nichts“. Spiele-
risch war schon eindeutig eine Steigerung zum vorangegangenen 
Pokalspiel zu sehen.

Bei objektiver Betrachtung ist das Unentschieden gerechtfertigt. Die 
1. Hälfte ging an Eschelbronn - die 2. Hälfte an Mühlbach. Sehen 
wir das mal als positiver Einstieg in die Saison und weiterer Integra-
tion junger Spieler ins Team - 2. und 1. Mannschaft. Die 2. holte sich 
auch den ersten Punkt in Mühlbach und hielt den Kasten, beim 0 : 
0, dicht. Auch das ein Ergebnis, das auf eine positiven Saisonverlauf 
blicken lässt.

Am kommenden Wochenende kommt dann schon der nächste 
Prüfstein. Es geht am 04.09.2016 zum SC Siegelsbach - Spielbe-
ginn der 1. ist um 15.30 Uhr

 

Die Eschelbronner Kerwe ist nicht mehr weit und der Gesangverein 
Lyra Eschelbronn lädt wieder ein in die Sängerklause beim Auto-

Einladung zum Kerwesonntag beim 
Gesangverein Lyra Eschelbronn
Sonntag, 11. September 2016 - ab 11:00 Uhr
Autohaus Stier, Industriestr., Eschelbronn

 

 
 

HEIMAT- UND VERKEHRSVERE          HELBRONN e.V. 
 

Vorstand: Rainer Heilmann, Goethestr.12, 749  0 62 26 / 97 00 16 

 
  

 
 

Musikverein e.V. 
Eschelbronn 
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Der Luftballonwettbewerb wird bestimmt auch in diesem Jahr wieder auf großes 
Interesse stoßen

Ein Höhepunkt wird um 14 Uhr die Versteigerung der schönsten 
Babydecken durch Bürgermeister Marco Siesing sein. Es ist eine 
Aktion, die von Heidi Rümmelin vom „Rapshuhn“ ins Leben gerufen 
wurde und deren Erlös dem Kinderhospiz „Sterntaler“ in der Pfalz 
zugute kommt. Musikalisch unterhält ab 11.30 Uhr der Spielmanns- 
und Fanfarenzug Meckesheim und am Nachmittag der Eschelbron-
ner Musikverein. Auch in kulinarischer Hinsicht haben die beiden 
Vereine einiges vorbereitet, damit sich der Kerwebesucher wohl 
fühlt. Am Vormittag wird ein Weißwurstfrühstück mit einigen anderen 
bayerischen Schmankerln angeboten und zur Mittagszeit kann man 
zwischen Meerrettich und Tafelspitz oder einem bunten Wurstsalat 
auswählen. Crepes, sowie Kaffee und Kuchen vervollständigen das 
reichhaltige Kerwemenue. Kommen Sie daher am Kerwesonntag 
auf ein paar unterhaltsame Stunden auf das alte Schulgelände und 
lassen Sie es sich dabei gut gehen !

Heimat- und Verkehrsverein und Musikverein  
freuen sich auf Ihren Besuch! 

Am vergangenen Samstag hat unser Vorstandsmitglied Gregor Heil-
mann den Hafen der Ehe angesteuert und Katharina Liemer aus 
Zuzenhausen geheiratet.

Gregor und Katharina Heilmann geb. Liemer nehmen die Glückwünsche von  Ver-
einskassier Manfred Schmitt entgegen

Gregor Heilmann trat im Alter von 13 Jahren in den Heimat- und 
Verkehrsverein ein und ist seit 10 Jahren Mitglied in der Vorstand-
schaft. 
Vereinskassier Manfred Schmitt nahm das Brautpaar nach der Trau-
ung vor der Kirche in Empfang, gratulierte im Namen des Vereins 
und wünschte den beiden auf dem gemeinsamen Lebensweg alles 
Gute, Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. Gleichzeitig überreich-
te er einen Geschenkgutschein, mit dem sich die Brautleute bei 
Bernd Pfister eine schöne Holzarbeit heraussuchen dürfen. 

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
http://www.verband-wohneigentum.de/

sg-eschelbronn
Tipps und Tricks von der Gartenberatung des 

Verbandes Wohneigentum 

Die Schneckenzeit ist noch nicht vorbei!

Nur wenige Pflanzenarten bleiben vom Schneckenfraß verschont.

Wegschnecken bei der Paarung.

Die heißen, trockenen Sommertage haben dazu geführt, dass nur 
wenige Nacktschnecken im Garten zu sehen waren. Diese hatten 
sich in ihre Verstecke zurückgezogen und die Zeit in einer Art Ruhe-
schlaf verbracht.

Doch die Gefahr ist noch nicht gebannt. Der Frühherbst und Herbst 
bringen kühlere und feuchtere Witterung mit stärkerer nächtlicher 
Taubildung. Geradezu ideal für Schnecken, sodass sie wieder über 
unsere Kulturpflanzen herfallen. Außerdem beginnt die Zeit, in der 
sich die Alttiere nochmals fortpflanzen.

Für den Gartenliebhaber bedeutet dies, verstärkt nach den glän-
zend weißen Eigelegen zu suchen. Aus diesen Gelegen schlüpfen 
bereits nach 3-4 Wochen die Jungschnecken. Die „Nester“ sind 
unter Steinen, Brettern und großen Blättern (z.B. Rhabarber) zu fin-
den. Sie können aber auch in den lockeren Schichten eines Kom-
posthaufens oder in gemulchten Flächen der Staudenbeete oder 
Strauchanpflanzungen versteckt sein.

Um die Schneckenplage für das nächste Jahr einzudämmen, soll-
ten diese „Nester“ gezielt gesucht und die Eier direkt vernichtet 
(zerdrückt) werden.

Dickmaulrüssler-Larven
Auch im Spätsommer und Herbst sind Fraßschäden an Rhododen-
dron, Kirschlorbeer und vielen anderen Kulturpflanzen durch Rüs-
selkäfer (Dickmaulrüßler) zu beobachten. Die Käfer sind nachtaktiv 
und deshalb nur schwer aufzufinden. Die Schäden zeigen sich 
durch den unregelmäßigen Buchtenfraß an den Blättern, während 
die fußlosen Käferlarven die Rinde am Wurzelhals und die Faserwur-
zeln der Pflanzen abfressen. Die Bekämpfung des Käfers ist durch 
Spritzen mit einem zugelassenen Pflanzenschutzmittel (Fachhan-
del) möglich. Die im Boden lebenden Larven können jetzt noch sehr 
gut mit räuberischen Nematoden bekämpft werden, solange die 
Bodentemperatur über 12°C liegt. Zur Bekämpfung im August / 
September eignen sich die Nematodenarten Heterorhabditis bac-
teriophora und H. megidis.
Überwinterte Larven können im Frühjahr April / Mai mit der Nema-
tode Steinernema kraussei bekämpft werden. Dieser ist bereits ab 
einer Bodentemperatur von 5°C aktiv.
Wichtig: Der Boden muss während der Ausbringung der Nemato-
den und und einige Wochen danach ausreichend feucht gehalten 
werden, damit diese sich gut im Boden fortbewegen können.
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Feuerwanzen

LandFrauenverein  
Epfenbach-Spechbach-Eschelbronn
5. September 19.30 Uhr 

Vortrag Ökologische Haushaltsreinigung
Frau Gruber aus Aglasterhausen stellt uns umweltfreundliche Reini-
gungsmittel und alte Hausmittel vor. Interessierte Gäste sind herz-
lich willkommen.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Gerhard Eckert

Tel. 06226/41856 - 
Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de

www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr +  
Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Kirchliche Nachrichten ab So. 04. September 2016
Sonntag, 04.09.
9.00 Uhr Gottesdienst / Pfarrer Gerhard Eckert
10:10 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Gerhard Eckert

Dienstag, 06.09.
18.30 Uhr AB-Gemeinschaft

Mittwoch, 07.09.
6.00 Uhr TauFRISCH - gemeinsam beten in der Kirche

Donnerstag, 08.09.
11.15 Uhr Gottesdienst im Haus Johanna am Park
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler

Samstag, 10.09.
10.15 Uhr Abenteuerland im Gemeindehaus
18.30 Uhr Jugendtreff in der Teestube in Eschelbronn
10.00 Uhr Kindergartenflohmarkt „Alles rund ums Kind“ 
 in der Von-Venningen-Halle Neidenstein

Sonntag, 11.09.
9.00 Uhr Gottesdienst / Pfarrer Gerhard Eckert
10:10 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Gerhard Eckert

Wochenspruch: 1. Petrus 5, 7
Alle eure Sorge werft auf ihn; 

denn er sorgt für euch.

Frauenfrühstück
Am Dienstag, 13.09.2016 laden wir Sie zum Frauenfrühstück ins 
Gemeindehaus Neidenstein ein. Beginn ist um 9.30 Uhr und Frau 
Jutta Kloft bereitet für uns das Thema: „Schön, dass es dich gibt“ 
vor. Der Büchertisch mit Angeboten zum Thema steht an die sem 
Tag wie ge wohnt für Sie bereit und für Kinder im Kleinkindalter wird 
eine Kin der be treu ung an geboten. Wir freuen uns auf Sie!

Hauskreise - Gebetskreis - BTS-Gruppe
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel. Nr. 42 95 71, Ingrid Eckert Tel. Nr. 41856 und im Gebets-
kästchen. 
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Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
- Pfarrstr. 3 - Tel.: 07263/40921-0 - Fax: 07263/4489

Dienstag, 30. August 2016
So sind wir für Sie erreichbar:

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt
Tel. 07263-40921-0, Sprechzeiten:  

Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 Uhr,
Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Homepage: www.se-waibstadt.de
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND NEIDENSTEIN

Sonntag, 04.09.2016
8.45 Uhr Neidenstein M Messfeier
Eschelbronn ist herzlich zu den Gottesdiensten der Nachbarge-
meinden eingeladen.

Sonntag, 11.09.2016
8.45 Uhr Neidenstein V Messfeier
10.15 Uhr Eschelbronn V Messfeier

Meditatives Tanzen
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr einge-
laden.

Es freut sich auf Sie
Anna-Maria Dinkel

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Ferien
In den Sommerferien (noch bis zum 09.09.16) ist das Pfarrbüro 
dienstags und donnerstags zwischen 9.00 Uhr und 11.00 Uhr geöff-
net. In der Regel ist das Pfarrbüro mit zwei Sekretärinnen besetzt. 
Das trifft jedoch nicht unbedingt auf die Ferienzeit zu. So kann dies 
zur Folge haben, dass es zu Wartezeiten bzw. Engpässen kommt. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Firmung 2016
Die Firmzeugnisse sind ausgestellt und können während der Öff-
nungszeiten des Pfarrbüros (siehe oben) abgeholt werden.

Tag des offenen Denkmals am Sonntag,  
den 11. September 2016 in Waibstadt
Apostel - ihre Symbole - ihr Wirken
Am Sonntag, den 11. September 2016, werden in der Stadtkirche 
in Waibstadt zwei Führungen um 14.30 Uhr und um 16.00 Uhr mit 
Pfarrer Maier angeboten. Wir werden miteinander die Apostelfiguren 
unserer Stadtkirche anschauen und ihr Wirken und ihre Symbole zu 
uns sprechen lassen. Treffpunkt jeweils um 14.30 Uhr und 16.00 Uhr 
vor dem Haupteingang der Stadtkirche Waibstadt. Herzliche Einla-
dung an alle, die Interesse haben!

Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Gemein-
den, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und auf un-
serer Homepage: www.se-waibstadt.de

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Eschelbronn
Sonntag, 04.09. 
 9.30 Uhr  Gottesdienst 
Montag, 05.09. 
 20.00 Uhr  Chorprobe zusammen mit der Gemeinde Epfenbach 
 in Eschelbronn 
Dienstag, 06.09. 
 15.30 Uhr  Gottesdienst im ASB-Pflegeheim in 
 Neckarbischofsheim 
Mittwoch, 07.09. 
20.00 Uhr  Gottesdienst in Epfenbach 
Donnerstag, 08.09. 
14.00 Uhr  Wanderung und Gemeinschaftspflege der Senioren
 des Bezirks Eberbach in/ bei Schöllbrunn /
 Schwanheim 
Freitag, 09.09. 
 18.00 Uhr  NAK Projektchor aus Schw.Hall gestaltet 
 „Abendklang - Musik und mehr“ auf der Landes-
 gartenschau Öhringen 
Samstag, 10.09. 
 9.00 Uhr  Erste Hilfe- Kurs für alle Ersthelfer aus den Bezirken
 HD und Eberbach in Sinsheim 
Sonntag, 11.09. 
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit unserem Bezirksältesten 
 zusammen mit der Gemeinde Epfenbach, 
 Silberhochzeit von Sabine und Alwin Grill 
Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. 
Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn. 

Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im Internet 
unter http://cms.nak-eberbach.de/Eschelbronn.4112.0.html

WerbeDruck Schneider • Industriestraße 20
74909 Meckesheim • Tel. 0 62 26 - 99 39-0 

wds@wds-druck.de • www.wds-druck.de

Unsere 
Einladungs-

karten-
Kollektionen

Fragen Sie nach unseren
umfangreichen Musterordnern!




